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#1 „Herr Löffel und Frau Gabel“ 

 

Herr Löffel und Frau Gabel, 

die stritten sich einmal. 

Der Löffel sprach zur Gabel: 

„Frau Gabel, halt den Schnabel, 

du bist ja bloß aus Stahl!" 

Frau Gabel sprach: „Herr Löffel, 

Ihr seid ein großer Töffel 

mit Eurem Gesicht aus Zinn, 

und wenn ich Euch zerkratze 

mit meiner Katzentatze, 

so ist Eure Schönheit hin!" 

Das Messer lag daneben 

und lachte: Gut gegeben! 

Der Löffel aber fand: 

mit Herrn und Fraun aus Eisen 

ist nicht gut Kirschen speisen, 

und küsste Frau Gabel galant - 

die Hand. 

Christian Morgenstern 

(1871-1914) 

#2 „Ein gutes Frühstück“ 

Putzmunter sind wir aufgewacht. 

Die Welt ist reich an Düften. 

Das Wasser kocht, das Ei, es lacht. 

Frau Sonne brennt in den Lüften. 

Der Toaster leuchtet, nach einem Klick. 

Und Kaffee füllt das weiße Kännchen. 

Die Butter streichelt sich ohne Tück’. 

Der Schinken brutzelt im Pfännchen. 

Wasser, Sekt und Orangensaft, 

Brotscheiben, Croissants und Brötchen. 

Ein Frühstück weckt die Lebenskraft. 

Danach geht’s ab mit dem Bötchen. 

Olaf Lüken 



 

#3 „So ein Pizzatag“ 

Da gibt es den ein oder anderen Tag, 

An dem man keine Lust zum kochen hat. 

Da kommen die Gedanken gekrochen, 

Als hätte man bestimmte Düfte gerochen. 

Wie wäre es einfach mit einer Pizza? 

Was meint ihr, frage ich, alle rufen - ja! 

 

So ein Teig ist doch schnell zubereitet 

Und der Belag darauf ausgebreitet. 

Nun in den heißen Ofen zum backen, 

Bis die Krusten knusprig knacken. 

Allgemein man so die Pizza so mag... 

Köstlich! - Guten Appetit! 

Komm bald wieder, Pizzatag! 

R. Brunetti (1946 - )  

  

#4 Die Kirsche 

 

Die Kirsche ist in meinem Blick, 

hängt hoch im Baume, schwarz und dick 

Doch hängen viele auch darunter, 

ich kletter' hoch, beherzt und munter 

 

Die Äste werden immer dünner, 

ich glaub, das schaff ich nie und nimmer 

Ich pflücke, was ich pflücken kann 

Ich lass mir's schmecken - aber dann 

 

steigt doch herauf die Traurigkeit 

Mein Ziel ist unerreichbar weit 

Was ist erwählte, muss ich lassen 

Und doch sind übervoll die Taschen 
 
 Jürgen Wagner 
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